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Beschreibung 

Der Aufstieg der BRICS (Brasilien, Russland, Indien, China und Südafrika) hat sowohl für die 

BRICS-Länder als "aufstrebende Mächte" als auch für den Rest der Welt eine Vielzahl von 

Herausforderungen und Chancen mit sich gebracht. Diese Vereinigung, die einige der größten und 

bevölkerungsreichsten Länder umfasst, hat in vielen Fällen eine alternative Vision zu Fragen der 

globalen Governance zum Ausdruck gebracht und die etablierte Realität des internationalen Systems 

infrage gestellt, wodurch sich dessen Dynamik verändert hat. Im Rahmen des Seminars haben die 

Teilnehmenden die Möglichkeit, Folgendes zu lernen: (1) Wie ist die BRICS entstanden und in 

welchem Kontext? (2) Welche Positionen und Präferenzen vertreten die BRICS-Länder auf globaler 

Ebene in Bezug auf internationale Institutionen und Foren wie die UNO, den IWF, die G20 sowie in 

verschiedenen Politikbereichen wie Sicherheit, Handel und Umwelt? (3) Welche Motive und 

Interessen stehen hinter diesen Positionen? (4) Welche Auswirkungen haben die Positionen dieser 

Staaten auf das internationale System? Darüber hinaus werden die Teilnehmenden die Theorien der 

Internationalen Beziehungen erkunden, die sich auf machtbasierte (Neorealismus) und 

innenpolitische (Liberalismus, Societal Approach) Erklärungen konzentrieren, und das theoretische 

Wissen auf konkrete empirische Fallstudien anwenden, um die treibenden Kräfte hinter den 

Positionen der Akteure zu analysieren. 

Voraussetzungen für Studiennachweise / Modulprüfungen  

Studiennachweis: aktive Teilnahme an der wöchentlichen Diskussion der jeweiligen Referate, 

fristgerechte Abgabe der Literaturberichte in der 3. und 4 Sitzung, Übernahme eines Referats mit 

Thesenpapier, Powerpoint-Präsentation und Diskussionsfragen. Modulprüfung: wie 

Studiennachweis inklusive Hausarbeit bzw. mündlicher Prüfung. 

Teilnahmevoraussetzungen 

Teilnahme an der Vorlesung „Einführung in die Internationalen Beziehungen“, Anmeldung per 

Campus Office, Anfertigung von Literaturberichten (eine Seite Zusammenfassung pro Text) zu den 

unten stehenden Texten bis zur 3. und 4. Sitzung. Ausreichende Kenntnisse der englischen Sprache. 
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